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Kommende Nacht haben wir in 
Hamburg wieder die Chance, ein 
„Iridium Flare“ zu sehen. Iridium ist der 
Name für ein System von ursprünglich 
geplanten 77 Kommunikationssatel-
liten, von denen seit 1997 gut 50 
Stück in eine niedrige Erdumlaufbahn 
geschossen wurden. In ihren je drei 
stark reflektierenden Antennenflächen, 
die zur Erde gerichtet sind, kann 
sich beim Überflug während der 
Abend- oder Morgendämmerung das 
Sonnenlicht spiegeln – für wenige 

Sekunden jeweils wenn die Geometrie 
der Strahlengänge für uns günstig ist. 
Dann scheint am Himmel für wenige 
Sekunden ein heller „Wanderstern“ 
aufzuflammen – 780 Kilometer hoch 
über unseren Köpfen. Sonnabend-
nacht – genau um 23 Uhr 42 Min. 50 
Sek. – streicht für wenige Sekunden 
das an der Frontantenne des Satelliten 
Nr. 83 reflektierte Sonnenlicht über 
den Westen Hamburgs hinweg. Sehr 
horizontnah – in nur 14 Grad Höhe 
über der Westnordwestrichtung blitzt 

dann ein sehr heller „Kurzzeit-Stern“ 
auf – und verschwindet gleich wieder.

So. 11 Uhr: Das Geheimnis der Papierrakete; So. 
12 Uhr: Das Zauberriff; So. 13 Uhr: Meine Heimat 
– Unser blauer Planet; Sa. 13.30 Uhr: Der kleine 
Tag; So. 14 Uhr: Unendliche Weiten; Sa. 15 Uhr: 
Sonne, Mond und Sterne; Sa. 16, 18 u. So. 15 u. 
18 Uhr: Kosmische Kollisionen; So. 16 Uhr: 
Faszination Weltall; So. 17 Uhr: In die Tiefen des 
Universums; Sa. 17 Uhr: Unendliche Weiten; Sa. 
19.15 Uhr: J.M.Jarre´s AERO; So.19.30 Uhr: 
Voices in the Dark; Sa. 20.30 Uhr: The Cosmic 
Wall; Sa. 22 Uhr: Deep Space Night 3.1.
www.planetarium-hamburg.de

Quelle: Bundesamt für Seeschifffahrt und Hydrographie
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Der Kreislauf ist stabil, der Blutdruck liegt im Normalbereich und auch 
Herzbeschwerden bleiben aus. Mit Kopfschmerzen oder gar Migräne 
ist heute ebenfalls nicht zu rechnen. Leistungs- und Konzentrationsver-
mögen sind auf einem hohen Niveau. Rheumatiker bleiben von Gelenk- 
und Gliederschmerzen weitgehend verschont. Der Gräserpollenflug ist 
leicht bis mäßig, Beifußpollen fliegen teils noch stark. 

ANFANGS HEITER, SPÄTER DICHTER BEWÖLKT, ABER TROCKEN, BIS 19 GRAD

Der Tag beginnt heiter, später ziehen teils dichtere Wolken 
auf, es bleibt aber trocken. Die Temperaturen steigen von 14 auf ma- 
ximal 19 Grad. Es weht frischer Westwind. Die Nacht bringt wechselnd 
bewölktes und meist trockenes Wetter bei Tiefstwerten um 14 Grad. 
Morgen geht es wechselhaft mit Sonne, Wolken und Regenschauern 
bei maximal 23 Grad weiter. 

Der Keil eines Hochdruckgebietes reicht von Spanien bis ins westliche 
Mitteleuropa. Weiter östlich schließt sich von Karelien bis in die Westkar-
paten und nach Serbien eine Tiefdruckzone an.

Wechselnd heiter und wolkig, 18 
Grad, mäßiger bis frischer, in 
Böen starker Nordwestwind. Mor- 
gen wechselhaft, 19 Grad.

Teils heiter, teils wolkig, 19 bis 22 
Grad, frischer Westwind. Morgen 
stark bewölkt mit zeitweiligem Re- 
gen, bis 20 Grad.

Teils heiter, teils wolkig, bis 20 
Grad, schwacher Westwind. Mor- 
gen regnerisch, später wolkig, 
maximal 23 Grad.

Wechselnd heiter und wolkig, 
maximal 20 Grad, mäßiger, in Bö- 
en starker Westwind. Morgen Re- 
gen, später trocken, 23 Grad.

Skandinavien: Wechselhaft, gebietsweise 
Schauer, in Südschweden auch einzelne 
Gewitter. Meist 13 bis 19 Grad, im Südosten 
Schwedens bis 21 Grad.
Großbritannien/Irland: Teils regnerisch, 
gebietsweise Schauerwetter. 16 bis 21 Grad. 
Kräftiger Südwestwind, örtlich Sturmböen.
Dänemark: Meist viel Sonnenschein, nur 
vereinzelt noch Schauer. 18 bis 21 Grad.
Frankreich: Häufig leicht bewölkt oder 
sonnig, gebietsweise noch letzte Schauer. 
18 bis 26 Grad, im Süden 27 bis 32 Grad.
Österreich/Schweiz: Von Tirol bis nach 
Ober- und Niederösterreich wechselhaft mit 
Schauern und Gewittern, sonst aufheiternd 
oder bei einem Sonne-Wolken-Mix trocken. 
18 bis 23 Grad, in Locarno bis 29 Grad.
Spanien/Portugal: Meist leicht bewölkt oder 
sonnig, vereinzelt Regenschauer oder Wär- 
megewitter. 23 bis 36 Grad, in Andalusien 
örtlich bis 38 Grad. 
Italien/Malta: Meist viel Sonnenschein, nur 
vereinzelt Regenschauer oder Wärmegewit-
ter. Temperaturen 29 bis 35 Grad.
Griechenland/Türkei: Meist sonnig, örtlich 
dichtere Quellwolken, vereinzelt Schauer 
oder Hitzegewitter. 28 bis 38 Grad.
Kanarische Inseln: Viel Sonnenschein, nur 
örtlich Wolkenfelder. 27 bis 30 Grad, Was- 
sertemperaturen um 22 Grad. 
Balearen: Sonne und Wolken. Bis 30 Grad, 
Wassertemperaturen um 25 Grad.°74-6W
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LEICHENFUND

Polizei identifiziert
Mordopfer
JAGEL – Vier Wochen nach
einem Leichenfund bei Jagel
(Kreis Schleswig-Flensburg)
steht die Identität des Toten
fest. Es handelt sich um einen
Landwirt (48) aus Busdorf, der
seit dem 20. Juni vermisst wur-
de. Der Mann war Besitzer eines
Ponyhofes und Pferdehändler. Er
wurde erschossen. (dpa)

STROMAUSFALL

Verkehrschaos in
Flensburg
FLENSBURG – Ein Stromausfall
hat am Freitagmittag Flensburg
lahmgelegt. Ampeln fielen aus,
dadurch kam es zu einem Ver-
kehrschaos, zudem war das
Handynetz zeitweise unter-
brochen. Ein Blitz war in eine
Leitung des Kraftwerks im dä-
nischen Apenrade eingeschla-
gen. Die Flensburger Stadtwerke
beziehen im Sommer ihren
Strom von dort. (dpa)

TIERZÄHLUNG

Weniger Schweine 
im Norden
KIEL (dpa/lno) – Die Zahl der
Schweine in Schleswig-Holstein
ist erstmals seit zehn Jahren
wieder gesunken. Im Mai wur-
den im Norden 1,49 Millionen
Schweine gezählt und damit
26 000 weniger als 2007, teilte
das Statistikamt mit. (dpa)

FAHRVERBOT

Mit 180 km/h in
70er-Zone geblitzt
ELMENHORST – Ein Autofahrer
ist auf der Bundesstraße 75 mit
einer Geschwindigkeit von 180
Kilometern pro Stunde geblitzt
worden. Bei Elmenhorst gilt eine
Höchstgeschwindigkeit von 70
Kilometern pro Stunde. Der
Mann muss unter anderem mit
einem Fahrverbot von drei Mo-
naten rechnen. (dpa)

sen“, sagt Polizeisprecherin An-
ja Freudenberg. Geleitschutz
gibt es gratis: „Gäste werden ab
Bahnhof eskortiert.“ Zu Fuß
geht es quer durch die Stadt
nach Wilschenbruch: Der Stadt-
teil ist für den Verkehr abgerie-
gelt, nur Fußgänger, Fahrrad-
fahrer und Anwohner mit Aus-
weis kommen bis zum Stadion.

Das größte Interesse zieht
Stuttgarts Torwart Jens Leh-
mann auf sich. Als die Einlauf-
kinder gefragt wurden, an wes-
sen Hand sie am liebsten den
Platz betreten würden, fiel in
neun von zehn Fällen der Name.

Auch Lüneburgs Wirte haben
sich für einen Ansturm gerüstet:
„Es wird richtig voll. Zu den Fans
kommen die vielen Touristen“,
sagt Thorsten Krahn vom
„Schallander“. Tipps zur Ver-
kehrsführung unter

www.lueneburg.de

LÜNEBURG – Es ist das Ereignis
des Jahres in Lüneburg: der
Fußballmeister von 2007, der
VfB Stuttgart, trifft am Sonntag
(17.30 Uhr) im DFB-Pokal auf
den FC Hansa. Das Interesse ist
riesig, die 8500 Karten waren in-
nerhalb von Stunden verkauft.
Hansa-Präsident Wolfgang Bu-
bolz: „15 000 Karten hätten wir
verkaufen können.“

„Wir rechnen damit, dass die
meisten der erwarteten 800
Stuttgarter Fans per Bahn anrei-

Stuttgart kommt zu DFB-Spiel:
Ausnahmezustand in Lüneburg

Den großen Hunden ans Bein
pinkeln. So wird in Lüneburg für
das Spiel geworben. FOTO: HECHT

Angela Grosse
List

Starke Böen treiben den Syltbe-
suchern an diesem Morgen den
Nieselregen ins Gesicht – was
noch nur in freier Natur erlebbar
ist, wird bald auch in den Mauern
„Erlebniszentrum Naturgewal-
ten Sylt“ in List stattfinden. „Dort
wird es sogar einen Sturmraum
geben“, verrät Biologe Dr. Mat-
thias Strasser, der dieses 11,5 Mil-
lionen Euro teure Projekt koordi-
niert. Das Erlebniszentrum soll
im Januar eröffnet werden. 

Noch ist das futuristisch anmu-
tende Gebäude teilweise von Ge-
rüsten umgeben, es wird gehäm-
mert und geschweißt. Die blaue
Außenverkleidung, die weithin
sichtbar ist, ist bereits ange-
bracht. „Später werden sich die
Ausstellungsflächen frei über der
Dünenlandschaft erheben. In je-
dem der drei blauen Körper wird
ein eigener Aspekt behandelt
werden“ erläutert Strasser. 

„Wir werden auf 1500 Qua-
dratmetern Fläche eine Ausstel-
lung schaffen, emotionales Erle-
ben und direktes Begreifen von
Naturgewalten ermöglicht. Sie
soll Begeisterung für die Vielfalt
der Insel, der Tiere und Pflanzen
wecken, über Forschungsergeb-
nisse informieren. Schließlich
steht das Erlebniszentrum in un-
mittelbarer Nachbarschaft zur
Wattenmeerstation Sylt.“

Im Ausstellungsbereich „Kräf-

te der Nordsee“, in dem auch der
Sturmraum stehen wird, werden
die Besucher erleben, wie Sylt
von den Kräften des Meeres ge-
boren wurde, wie sie die Insel
heute bedrohen, was Küsten-
schutz leisten kann. Möwen, die
im Sturm segeln, Seehunde, die
Strömungen trotzen, Algen, die
Salz ausscheiden – welche Tricks
Pflanzen und Tiere im Verlauf der
Evolution entwickelt haben, um
mit den Naturgewalten fertig zu
werden, wird im Ausstellungsbe-
reich „Leben mit Naturgewalten“
geschildert. 

„Wir werden auch das Leben
im Dunkeln oder die Kunst, trotz
salzigen Wassers zu überleben,
zeigen. Und wir fassen auch den
Menschen als Naturgewalt auf,
der einst vor Sylt beispielsweise
Walfang betrieb oder Möwenko-
lonien pflegte“, sagt Strasser.

Der dritte Bereich wird „Wetter
und Klimaforschung“ gewidmet
sein. Und ein Glaskasten auf dem
Dach erlaubt nicht nur den Blick
über die Landschaft schweifen zu
lassen, sondern auch Einblicke in
regenerative Energien. Auf den
800 Quadratmetern Außenfläche
soll ein Themenspielplatz entste-
hen.

Auf dem Dach des Erlebniszen-
trums Naturgewalten, dessen
Mauern und Fenster hochge-
dämmt sind, wird eine thermi-
sche Solaranlage für warmes
Wasser in der Küche und eine
Photovoltaik-Anlage für Strom
sorgen. Auf eine Strom fressende
Klimaanlage wurde verzichtet.
„Den Technikraum kühlen wir
mit Energie aus der Erde, dafür
haben wir sechs Sonden ver-
senkt“, sagt Strasser. „Die Belüf-
tung in allen anderen Räumen
wird auf natürlichem Weg garan-
tiert, wobei Computer die Fenster
steuern.“ 

www.naturgewalten-sylt.de

Auf Sylt tobt
der Sturm 

im Museum 
Im neuen Erlebnis-
zentrum sollen die
Besucher die Natur-
gewalten direkt 
erleben können. Er-
öffnung im Januar.

LIST 11,5 MILLIONEN EURO INVESTIERT 

rückgetreten, wehrt sich nun
aber mit Unterlassungserklä-
rungen gegen Parteifreunde ge-
gen den Vorwurf der Untreue. 

Die örtliche Partei hat eben-
falls einen Anwalt eingeschaltet. 

Ausgangspunkt der Auseinan-
dersetzung ist, dass der damali-
ge Lebensgefährte von Hart-
mann als Geschäftsführer des
Unterbezirks Parteigelder ver-
untreut haben soll, deswegen er-
mittelt die Justiz. Hartmann soll
davon profitiert haben. 

Die Parteispitze räumt ein,
dass es bei der Kritik an Hart-
mann nicht um strafrechtlich re-
levante Vorwürfe geht, also nicht
um Mittäterschaft. Die CDU hat
den Verdacht, Hartmann sei ein
„Bauernopfer“ für Duin, dem
auch Hartmann selbst vorwirft,
er trage die „politische Verant-
wortung“ für die Kassenführung
in Delmenhorst als Chef des Be-
zirks Weser-Ems. (fert)

DELMENHORST/HANNOVER – Der
SPD-interne Streit um die Zu-
kunft der Landtagsabgeordne-
ten Swantje Hartmann wird zu
einem landesweiten Politikum.
Am Freitag griff erstmals CDU-
Ministerpräsident Christian
Wulff in die Auseinandersetzung
zwischen Hartmann und SPD-
Landeschef Garrelt Duin ein. 

Duin betreibt die vollständige
Entmachtung der 35-Jährigen
aus Delmenhorst und muss sich
nun von Wulff vorhalten lassen,
er versage im Umgang mit der
Frau. „Das hat schon irrationale
Züge“, sagte Wulff mit Blick auf
die Aufforderung der Parteigre-
mien an Hartmann, sie solle alle
Ämter zurückgeben. Weil sie
sich weigert, soll am 18. August
ein Unterbezirksparteitag ent-
scheiden. 

Hartmann ist auf Betreiben
von Duin bereits als stellvertre-
tende Landesvorsitzende zu-

Streit in Niedersachsen-SPD
„hat irrationale Züge“ 

Es ist wohl der
Traum aller Radfah-
rer: Gegenwind als
Schubkraft nach
vorn. Ein Professor
der Fachhochschule
Flensburg hat am
Freitag ein soge-
nanntes Gegenwind-
fahrrad vorgestellt.
„Der Wind treibt eine
Turbine an und die
Turbine das Rad“,
sagte der Erfinder
Gustav Winkler. Die
Turbine mit einem
Durchmesser von
rund zwei Metern ist
vor das Rad ge-
spannt, das wegen
dieser Ausmaße für
den öffentlichen Ver-
kehr aber untauglich
ist. „Ich bin schon als
Zehnjähriger darauf
gekommen, habe es
aber erst 45 Jahre
später umgesetzt“,
sagte Winkler. Das
Gefährt hat er mit
Maschinenbau-Stu-
denten der FH kon-
struiert. (dpa)

Gegenwind bringt diese Radfahrer voran

Gustav Winkler (l.) und Andreas Barowski lassen sich auf ihren Rädern Marke Eigenbau von Gegenwind antreiben. FOTO: DPA


